Leserbrief zum Thema: „Entstehung des Lebens“

Die wichtigste Frage des Lebens

Allein an der Menge von Leserzuschriften zum „Evolutionsstreit“ mag man erkennen wie wichtig die Frage der Entstehung des Lebens für uns Menschen ist. Jeder Mensch wird damit konfrontiert, nicht weil er sich unbedingt damit auseinandersetzen will, sondern weil er einfach da ist. Es ist eben nicht belanglos, ob wir das Produkt einer Kette von Zufällen sind oder ob wir dem Willen eines persönlichen Schöpfers entstammen. Es erstaunt, wie selbstverständlich die Evolutionisten von vergangenen Zeiten reden – so, als ob sie selbst dabei waren, als sich aus lebloser Materie die erste Zelle bildete. Und doch ist die Entstehung der Welt naturwissenschaftlich nicht beweisbar, da es sich um ein geschichtliches Ereignis handelt, das nicht wiederholt werden kann. Nicht widerlegt hingegen ist die Erkenntnis Pasteurs, daß Leben immer nur aus Leben entsteht. Die Bibel hat uns diese Erkenntnis schon viel früher vermittelt. In  Ps 36,10  lesen wir: „Denn bei dir (Gott) ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte schauen wir das Licht!“

Viele Zeitgenossen jedoch schwören allein auf das Licht menschlicher Wissenschaft und verachten deshalb das helle Licht des Evangeliums. Dem Anspruch der Bibel das Wort Gottes zu sein wird entschieden widersprochen, so dass man den Eindruck bekommen könnte, die Evolutionisten hätten gerade selbst mit Gott gesprochen. Jene Leute, die der Schrift aufs Wort gehorchen werden dementsprechend als rückständig, naiv und minderbemittelt betrachtet. 

Diese hochmütige Einstellung ist mir nicht unbekannt, da ich vor Jahren selbst noch ein überzeugter Anhänger der Evolutionslehre war. Mittlerweile aber habe ich das Lager gewechselt, weil ich erstens die Fakten, die für bzw. gegen Evolution sprechen sorgfältig untersucht habe und zweitens die Bibel selbst gelesen habe. Dabei bin ich der Empfehlung von Jesus Christus gefolgt: „Will jemand Gottes Willen tun, so wird er feststellen, ob diese Lehre von Gott sei, oder ob ich aus mir selbst rede.“ (Joh 7,17)
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